
Kann ich meinem Kind Briefe, Postkar-
ten, Pakete und saubere Unterwäsche 
(nach)schicken?
Natürlich, jedes Kind freut sich über Post, selbst 
einem unabhängigen Kind sollten Sie zumindest  
einmal pro Woche schreiben, aber bitte nich öfter 
als alle 3-4 Tage. Schicken Sie auch bitte keine 
CARE-Pakete voller Süßigkeiten!
Die Adressen entnehmen Sie der Orangen–Infobox 
auf der Rückseite. 	

Kann ich mein Kind erreichen?
Sie haben die Möglichkeit in wirklich dringenden 
Fällen bzw. in Notfällen 0660 256 00 49 (Martin 
Schneider/Balu) oder 0660 444 19 93 (Barbara Pal-
metzhofer/Titona) zu wählen. Bei Nichterreichen 
(was Programmtechnisch bzw. Landschaftsspe-
zifisch vorkommen kann) sprechen Sie bitte eine 
Nachricht auf Band, wir rufen natürlich schnellst-
möglich zurück!

Sind iPods, MP3-Player, Handys, Fern-
seher, Haustiere, GameBoys usw. am 
Sommerlager erlaubt?
Nein. Geben Sie Ihrem Kind lieber ein gutes Buch 
oder ein Musikinstrument mit. Sollten Sie dennoch 
ihrem Kind ein Mobiltelefone oder ähnliches mitge-
geben, wird dieses abgenommen und Sie erhalten 
es nach der Rückkehr zurück.
Bitte geben sie auch keine Trillerpfeifen oder 
Schlagzeug mit!

Was für Aktivitäten sind am Sommerla-
ger geplant?
Wir werden so viel wie möglich im Freien machen. 
Fixe Programmpunkte sind z.B: Ein Almwandertag, 
Schwimmen, Singen, am Lagerfeuer sitzen, Bas-
teln, Freizeitecken, Kochen, Spielen, Olympische 
Spiele, Ortserkundung, Theateraufführungen,…
Für Abwechslung ist auf jeden Fall gesorgt.

Termine und Fristen
1.7 — 14.7.18	 Sommerlager
30. April 2018	 Anmeldeschluss 

Durch Zahlung des ersten Teilbetrages 
von € 100,– und Einzahlung eventuell 
ausständiger Mitgliedsbeiträge

31. Mai 2018	 Späteste Einzahlung des Restbe-	
		  trages von € 240,–
07. Juni 2018	 Abgabetermin des SOLA-Kuverts
	  	 Lageranmeldung
		  Gesundheitsblatt
		  Impfpass oder aktuelle Kopie
		  Taschengeld, max. € 15,- in Münzen
		  E-Card bei Abfahrt
1. Juli 2018	 Abfahrt

10:30 Scherbangasse/Hödlgasse* 
Abfahrt 11:00.

14. Juli 2018	 Rückkehr
17:00 Scherbangasse/Hödlgasse*

*Baustellenbedingt, können die Treffpunkte variieren
Lagerbeitrag und Bankverbindung
Kostenbeitrag			   340,–
Geschwisterermäßigung	 20,–

Die Ermäßigung gilt ab dem zweiten Kind unabhängig 
des Lagers, an dem sie teilnehmen (WiWö+Zeltlager)

Pfadfindergruppe 55
IBAN	 AT08 2011 1310 3210 7033

Adresse
Vorname Nachname
c/o Pfadfindergruppe 55	
Neundling 5		    
4772 Lambrechten

Lagerleiter
Martin Schneider

Notfallkotakte
Martin Schneider     (Balu)	 0660 256 00 49
Barbara Palmetzhofer (Titona)	 0660 444 19 93 Das Wichtigste auf einen Blick



Was muss passieren, sodass mein Kind  
nach Hause zurückgeschickt wird?
Klingt schlimmer als es ist: Wenn die Führer das 
Gefühl haben und sich einig sind, dass ein Kind 
sich selbst und die anderen Kinder gefährdet bzw. 
das Sommerlager mit seinem Verhalten mutwillig 
zerstört, müssen wir dementsprechende Maßnah-
men setzen und das Kind auf Kosten der Eltern 
nach Hause schicken. 

Natürlich mit vorheriger Absprache! — Dieser Fall 
ist aber bis jetzt nur einmal in 30 Jahren SOLA auf-
getreten…

Mein Kind wird am Sommerlager krank. 
Was wird getan?
Hier kommt es natürlich auf den Grad der Krank-
heit an. Wir dürfen im Fall von Kopfweh bzw. 
Übelkeit udgl. keine Medikamente ausgeben. Bei 
schwierigeren Krankheiten bzw. Verletzungen gibt 
es in der Nähe ein Krankenhaus, Apotheken und 
fachspezifische Ärzte. Natürlich werden Sie sofort 
informiert, falls Ihr Kind krank wird. 

Für Weitere Informationen, siehe Gesundheitsblatt!

Kann mein Kind Briefe oder Postkarten 
an Verwandte, Bekannte und Familie 
schreiben?
Ja, natürlich, wir haben zwei Postkarten einge-
plant, die die Kinder bemalen bzw. bebasteln 
werden. Falls das Kind an Opa/Oma/Tante/Onkel/
Freunde usw. zusätzlich schreiben soll/will, geben 
Sie ihm einen Brief/Postkarte mit vorgefertigter 
Adresse und ausreichender Frankierung mit. 

Ein Tipp: Kinder werden immer schreiben, was Ih-
nen am Sommerlager nicht gefällt (Essen, Führer, 
Quartier, Zimmereinteilung). Dies bitte nicht allzu 
ernst nehmen, da die Kinder zusammensitzen, 
wenn Sie diese Karten schreiben (und fängt dann 
der/die Erste an,…)

Mein Kind hat letztes Sommerlager ca. 
die Hälfte der mitgegebenen Kleidung 
verloren. Wie kann ich das verhindern?
Bitte kennzeichnen Sie alle Kleidungsstücke, 
Schuhe, Pfadfinderutensilien, Unterwäsche und 
ähnliches. 
Es empfielt sich der Dschungelname, oder der vol-
le Name, da es vorkommen kann, dass nicht nur 
ein, sondern fünf „Maxis“ mitfahren.
Beachten Sie außerdem, dass die Kinder nicht 
unbedingt sorgfälltig auf ihre Kleidung aufpassen 
und diese unter Umständen kaputt gehen kann. 
Packen Sie also nicht die neuesten Sachen ein.

Wird sich mein Kind nur von Schnitzel,
Pommes oder „Pfadfindergrünzeug“ 
ernähren?
Unsere Köchinnen (Christa, Nikoline & Uschi) wer-
den sich wie jedes Jahr um die ausgewogene und 
reichliche Verpflegung der Kinder bemühen, so-
dass die Kinder selbstverständlich einmal Schnit-
zel, Spaghetti udgl, aber auch Salate, Obst und 
reichlich Gemüse zu sich nehmen. Falls Ihr Kind 
Vegetarier ist bzw. eine bestimmte Unverträglich-
keit hat, vermerken Sie dies zusätzlich am Ge-
sundheitsblatt. 

Wieviel Taschengeld soll ich meinem 
Kind mitgeben?
Wir empfehlen maximal € 15,- Taschengeld in 
Münzen zu je € 1,- und  € 2,- dem SOLA-Kuvert bei 
zu legen. Die regelmäßige Ausgabe des Taschen-
geldes wird von der Lagerleitung organisiert.

Mein Kind braucht regelmäßig Medika-
mente. Muss ich euch informieren?
Neben der vollständigen Angabe im Gesundheits-
blatt, geben Sie die Medikamente nicht Ihrem 
Kind, sondern uns bei der Abfahrt! Wir sorgen für 
die Einnahme, die auch von den gewissenhaftes-
ten Kindern vergessen werden kann.


